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07 62. Jahrgang Donnerstag, den 16.02.2023

Wie in den vielen Jahren vor Corona veranstaltet die Freiw. Feuerwehr Grafenberg in diesem Jahr zum Abschluss des Grafen-
berger Faschings wieder am Original

Rosenmontag, dem 20. Februar 2023 um 20.00 Uhr
in der Rienzbühlhalle eine große Rosenmontagsparty.
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Rathaus 
 
Bürgermeister 
Volker Brodbeck 93 39-11 
E-Mail: info@grafenberg.de 
 

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt 
Sabrina Hielscher  93 39-11 
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de 
 

Kämmerei 
Finanzverwaltung 
N. N. 93 39-17 
E-Mail: Info@grafenberg.de 
 

Rita Kullen 93 39-19 
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de 
 

Liegenschaften, Versicherungen, Steuern, Abgaben 
Beate Horlbog 93 39-20 
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de 
 

Kasse, Feuerwehr  
Christine Maier 93 39-14 
E-Mail: c.maier@grafenberg.de 
 

Bauamt, Wasser  
Dagmar Jäger 93 39-13 
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18 
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de 
 

Bürgerbüro, Friedhof, Belegung öffentl. Gebäude 
Anne Dürr 93 39-16 
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de 
 
Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung 
Michaela Lang  93 39-15 
E-Mail: m.lang@grafenberg.de 
 

Zentrale Rathaus / Fax   93 39-0 / 9339-33 
E-mail: info@grafenberg.de 
Internet:  www.grafenberg.de 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund 
Cordula Kunz        94 32 06 
 

Ortsbücherei  3 61 25 
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Bauhof   3 53 49 
Rienzbühlhalle  3 41 85 
Kindergarten Brunnäcker  36 75 20 
Kindergarten Jörgle  3 45 25 
Kindergarten Rienzbühl  3 53 51 
Naturkindergarten Wiesenhüpfer  9 10 22 93  
Grundschule Grafenberg  3 44 62 
BergTigeR    3 80 69 78 
GrafenTiger             01 76- 61 28 63 29 

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten: 
Wintersaison (02.11.2022 - 14.03.2023) 
Dienstag        14.00 – 16.00 Uhr 
Samstag         11.00 – 16.00 Uhr 
 

Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023) 
Dienstag             16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag             11.00 – 17.00 Uhr 
 

Gemeindewald  
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33 
Staatswald  
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75 
 

Notruftafel 
Notruf Polizei 1 10 
Notruf Rettungsdienst 1 12 
Notruf Feuerwehr 1 12 
Polizei Metzingen 92 40 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22 
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00 
 

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434 
Facharzt für Allgemeinmedizin  
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40 
Grafenberg-Apotheke 3 38 00 
 

Arzt 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Rufnummer 116 117 erreichbar: 
 

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,  
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,  
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,  
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
 

Störungen 
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22 
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477 
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000 
 

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde 
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen 
 0 70 22 / 97 91 85-0 
 

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. 
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth 
Nürtinger Straße 16,  Tel. 9 59 63 10  
 Fax 36 71 20 
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre 
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem 
Anliegen. 
 

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245  
Familienpflege 0 71 23/20 61 43 
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83 
 

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg 
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen 
Frau Pohl-May,                 925-340 
e.pohl-may@metzingen.de 
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Schöffenwahl 2023 
Bewerber/innen für das Schöffenamt gesucht

Im Jahr 2023 finden die Wahlen der Schöffinnen und Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2024 
bis 2028 statt. Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungsvolle und besonders bedeut-
same ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesellschaft. Schöffinnen und Schöffen sollen Erfahrun-
gen, Kenntnisse und Wertungen aus ihrem täglichen Leben in die Verhandlungen und Beratungen 
einbringen. Damit ergänzen sie die juristische Sichtweise der Berufsrichterinnen und Berufsrichter. 
Sie sind, wie diese, nur dem Gesetz unterworfen. Sie haben in der mündlichen Verhandlung und in 
der Urteilsfindung auch die gleichen Rechte und die gleiche Verantwortung. Sie sind bei der Rechts-
findung weisungsfrei und zu absoluter Neutralität verpflichtet.

Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig bei seiner Wohnort-Gemeinde bewerben. 
Melden können sich deutsche Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2024 das 25. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht älter als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. aus gesundheitlichen Grün-
den für das Amt nicht geeignet sind, die deutsche Sprache nicht ausreichend beherrschen oder in 
Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt berufen werden. Auch hauptamtlich 
Tätige in oder für die Justiz (Richter/innen, Rechtsanwälte/innen, Polizeivollzugsbeamte/innen, Be-
währungshelfer/innen, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener/innen sollen nicht zum 
Schöffenamt berufen werden. Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Gericht die Fä-
higkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die wegen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt worden sind.

Interessenten/innen für das Schöffenamt mit Hauptwohnsitz in Grafenberg können sich beim Rat-
haus, Bergstraße 30, bis spätestens 28.04.2023 melden. Ansprechpartnerin ist Frau Athanasiou-
Seliger, Tel. 07123 / 9339-18, E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de.

Die Gemeindeverwaltung stellt aus den eingegangen Bewerbungen eine Vorschlagsliste für die 
Wahl der Schöffen/innen zusammen. Der Gemeinderat beschließt in öffentlicher Sitzung über die 
Vorschlagsliste, welche nach der Aufstellung eine Woche öffentlich ausgelegt wird. Nach Ablauf der 
Einspruchsfrist wird die Liste an das zuständige Amtsgericht weitergeleitet. Beim Amtsgericht ent-
scheidet ein Ausschuss über eventuelle Einsprüche und wählt aus der Liste die erforderliche Anzahl 
an Schöffen aus. Die gewählten Personen werden vom  Gericht in das Ehrenamt eines Schöffen 
berufen. Die Sitzungstage, an denen verhandelt wird, werden immer für ein ganzes Jahr im Voraus 
festgelegt.

Ausführliche Informationen zur Schöffenwahl 2023 sowie das Formular zur Aufnahme in die Schöf-
fen-Vorschlagsliste finden Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde Grafenberg www.grafen-
berg.de.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro wegen Krankheit geschlossen
Das Bürgerbüro ist in der Zeit vom 15.02. bis 
einschließlich 17.02.2023 wegen Krankheit 
nicht besetzt. Die Gemeindeverwaltung nimmt 
über das Info-Telefon
0 71 23 / 93 39-0 weiterhin Ihre Fragen und 
Anliegen entgegen. Am Montag, 20.02.2023 
ist das Bürgerbüro wieder regulär geöffnet ab 
09:00 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Foster-Apotheke in Grafenberg – Bürgermeister Brod-
beck tauscht sich mit Frau Foster aus – Weiterbetrieb ist 
gefährdet 
Bis vor ein paar Jahren existierten noch ca. 23 000 Apotheken 
in Deutschland, wohingegen der Rückgang auch in dieser 
Branche deutlich zu erkennen ist. Aktuell gibt es noch ca. 18 
000 Apotheken in Deutschland. Eine Apotheke vor Ort ist für 
die Bürger von immenser Bedeutung, um unkompliziert  an 
benötigte Arzneimittel zu kommen.
Frau Foster´s Apotheke bietet auch einen Online-Service an. 
Die benötigten Medikamente können bereits im Voraus online 
bestellt und anschließend in der Apotheke abgeholt werden.
Da der Umsatz in der Apotheke im Kalenderjahr 2022 stark 
rückläufig war, ist der Fortbestand gefährdet.
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 
die örtliche Apotheke in Anspruch zu nehmen. Zudem sind 
Kunden aus umliegenden Gemeinden für den Fortbestand 
erforderlich.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Foster Grafenberg Apotheke 
sind wie folgt:
Montag: 08:30-12:30 Uhr 14:30-18:30 Uhr
Dienstag: 08:30-12:30 Uhr 14:30-18:30 Uhr
Mittwoch: 08:30-12:30 Uhr 14:30-18:30 Uhr
Donnerstag: 08:30-12:30 Uhr Nachmittag geschlossen
Freitag: 08:30-12:30 Uhr 14:30-18:30 Uhr
Samstag: geschlossen

Neuer Praktikant der Gemeindeverwaltung Grafenberg 
Seit 01.02.2023 dürfen wir rechtherzlich Herrn David Awender 
in der Gemeindeverwaltung Grafenberg willkommen heißen. 
Herr Awender studiert Public Management an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung und Finanzen und wird im Rahmen 
seines Vertiefungspraktikums bis zum 15.05.2023 in der Ord-
nungsverwaltung tätig sein. Herr Awender ist wohnhaft in 

Metzingen und spielt neben seinem Studium Handball beim 
TV 1893 Neuhausen/Erms. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Stricktreff, 20.02.2023
Zum Stricktreff dürfen Sie gerne Ihre eigenen Werke mit-
bringen und in gemeinsamer Runde fertig stellen oder aber Sie 
lassen sich inspirieren und stricken, häkeln oder basteln etwas 
ganz Neues. Sie sind nicht mehr so geübt? Kein Problem, 
Frau Helga Lawiczka geht Ihnen gerne zur Hand. Material und 
Werkzeug für die Handarbeiten bringen Sie bitte selbst mit.
Treffpunkt: in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet 
am Dienstag, 21.02.2023 statt. Im Rahmen ihrer Angebote 
für Senioren bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch 
Auswärtige diesen Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. Ein-
lass ist ab 13:30 Uhr. Bitte parken Sie nur an zugewiesenen 
Parkplätzen. Hier dürfen sich die Besucher auf abwechs-
lungsreiche Musik mit Alleinunterhalter Günter Wurster und 
viel Tanzspaß freuen. Lassen Sie sich überraschen wieviel 
Schwung auch in Ihrer Hüfte steckt und machen Sie mit – auch 
Turbotänzer sind herzlich willkommen. Gerne können Sie auch 
bei einer Tasse Kaffee oder einem „viertele Wein“  und einem 
leckeren Kuchen der Musik lauschen. Der Erlös von Kaffee 
und Kuchen sowie der Getränke geht an das Projekt Lischa-
Himalaya (https://www.lischa-himalaya.org). Ein kleiner Un-
kostenbeitrag in Höhe von 4,00 Euro pro Person fällt als Eintritt 
an. Wir freuen uns auf Sie.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
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melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 16.02.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 16.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich

Donnerstag, 16.02.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 16.02., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 20.02.2023
Fahrt: Stricktreff um 14.00 – 17.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis Freitag, 18.02., 12 Uhr auf dem Rathaus 
möglich.

Dienstag, 21.02.2023
Fahrt: Tanznachmittag um 14.00 – 17:00 Uhr, Kelter
Anmeldung bis 20.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 22.02.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 21.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 23.02.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 22.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 23.02.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 22.02., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden auf dem Rathaus abgegeben:

Fundsache: Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln 
Fundort: Kelterstraße 

Die Fundsachen können von den Eigentümern beim Bürger-
meisteramt Grafenberg (Zimmer 4) Tel. 9339-16 abgeholt 
werden.

Mülltermine

Freitag, 17.02.2023 von 13:15 Uhr bis 15:15 Uhr
Problemstoffmobil beim Feuerwehrhaus, Kohlberger Str. 17

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Rosenmontagsparty

Wie in den vielen Jahren vor Corona veranstaltet die Freiw. 
Feuerwehr Grafenberg in diesem Jahr zum Abschluss des 
Grafenberger Faschings am kommenden

Rosenmontag, dem 20. Februar 2023 um 20.00 Uhr

in der Rienzbühlhalle eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren 
Jahren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,

Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der 
Feuerwehr wieder bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 13,00 
EUR im Vorverkauf und 15,00 EUR an der Abendkasse. Karten 
sind bei der VR-Bank Hohenneuffen-Teck, Geschäftstelle 
Grafenberg, der Getränkehalle Grafenberg Bader Service 
GmbH und in der Metzgerei Gneiting in Grafenberg erhältlich. 
Sichern Sie sich also noch rechtzeitig eine Karte zur beliebten 
Rosenmontagsparty. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Blutspenden in Grafenberg am 27.02.2023

Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafen-
berg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK wird am Montag, 
dem 27. Februar 2023 in der Grafenberger Rienzbühlhalle 
von 15.00 bis 19.30 Uhr eine Blutspendenaktion stattfinden. 
Wir bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden 
wollen sich unter www.spenderservice.net/termine/272613 
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einen Termin für die, für viele Menschen so lebenswichtige, 
Blutspende vorzumerken. Die Feuerwehr und das DRK wür-
den sich über zahlreiche Blutspender an diesem Tag in Grafen-
berg sehr freuen. 

Mitteilungen anderer Behörden

Tagesbaustelle L 252 Böhringen - Donnstet-
ten aufgrund dringender Verkehrssicherungs-
maßnahmen 

Die Landesstraße 252 sowie der in diesem Abschnitt beiläu-
fige Wirtschafts- und Radweg, sind zwischen Böhringen ab 
der Abzweigung K 6704 (Fuchslöcher - Kirchheim/Teck, Göp-
pingen) und Donnstetten, voraussichtlich am Donnerstag, 23. 
Februar 2023 und am Freitag, 24. Februar 2023, sowie von 
Montag, 27. Februar 2023, bis Freitag, 3. März 2023, jeweils 
von 8 bis 16:30 Uhr für den Verkehr voll gesperrt.

Eine Zufahrt zum Römersteinturm über Donnstetten / L 252 
ist in dieser Zeit nicht möglich. Der Abschnitt B 465 - L 252 / 
Donnstetten bis zur DRK Bergwacht ist für Anlieger frei.
Eine Umleitung ist in beiden Fahrtrichtungen über die K 6704 
(Fuchslöcher) bis zur B 465 ausgeschildert. Der Öffentliche 
Personennahverkehr ist von der Verkehrsbeschränkung eben-
falls betroffen. Hier kann es zu kleineren Verzögerungen im 
Fahrplan kommen.

Der Straßenbetriebsdienst des Kreis-Straßenbauamtes führt 
gemeinsam mit dem Kreisforstamt während der Sperrung 
dringende Verkehrssicherungsmaßnahmen durch. Dabei wird 
das Lichtraumprofil der Straße von Bewuchs freigeschnitten 
und stark schneebruchgefährdete, sowie nicht mehr stand-

sichere Bäume werden entfernt. Die Sicherheit des Verkehrs, 
der Schutz der Arbeitskräfte sowie der notwendige Ma-
schineneinsatz erfordern hierfür eine Verkehrssperrung der 
Landesstraße.

Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse 
während der Ausführungszeit nicht ausgeschlossen werden 
können. Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung 
können tagesaktuell im Baustelleninformationssystem (BIS) 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de/Baustellen abgerufen werden.

Fasnetssturm auf das Landratsamt: 
Landkreisverwaltung am „Schmotzigen Donnerstag“ 
nachmittags geschlossen

Am „Schmotzigen Donnerstag“ wird das Landratsamt Reut-
lingen wieder von Närrinnen und Narren aus dem Kreis-
gebiet erstürmt. Die Fasnets-Tradition, die „Schlüsselgewalt“ 
während der närrischen Tage auf die Narren zu übertragen, 
wird in diesem Jahr wiederbelebt. Die Dienststellen des Land-
ratsamtes sind daher am Donnerstagnachmittag, 16. Februar 
2023, bereits ab 15:45 Uhr geschlossen.

Dies betrifft auch die Kfz-Zulassungsstelle, die an diesem Tag 
normalerweise bis 17:30 Uhr geöffnet hätte. Nicht betroffen 
von dieser Regelung ist die die AIDS- und STI-Beratungsstelle, 
diese hat wie gewohnt für Sie geöffnet. Die Kreisverwaltung 
bittet um Verständnis.

Ihre Pressestelle
Telefon: 07121 480-1014
Fax: 07121 480-1804
E-Mail: presse@kreis-reutlingen.de

Apotheke

Donnerstag, 16.02.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52

Freitag, 17.02.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Samstag, 18.02.2023
Steinach-Apotheke Reutlingen
Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 5 47 91

Sonntag, 19.02.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Montag, 20.02.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Dienstag, 21.02.2023
Braike-Apotheke
Neuffener Str. 134, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 32 52
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Mittwoch, 22.02.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Donnerstag, 23.02.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:

Donnerstag, 16.02.
18:00 Uhr:  Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht 

Urlaub
20:30 Uhr: Return to Seoul

Freitag, 17.02.
17:30 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub

Samstag, 18.02.
15.45 Uhr: Belle & Sebastian – Ein Sommer voller Abenteuer
18:00 Uhr: Return to Seoul
20:30 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub

Sonntag, 19.02.
15:30 Uhr: Der gestiefelte Kater 2 – Der letzte Wunsch
18:00 Uhr: Return to Seoul
20:30 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub

Montag, 20.02.
15.45 Uhr: Belle & Sebastian – Ein Sommer voller Abenteuer
18:15 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub 
(Originalfassung mit deutschen Untertiteln)
20:15 Uhr: Return to Seoul

Dienstag, 21.02.
15:30 Uhr: Der gestiefelte Kater 2 – Der letzte Wunsch
18:15 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub
20:30 Uhr: Return to Seoul

Mittwoch, 22.02.
15.15 Uhr: Belle & Sebastian – Ein Sommer voller Abenteuer
17:30 Uhr: Acht Berge
20:15 Uhr: Akropolis Bonjour – Monsieur Thierry macht Urlaub

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Rückkehr der Kiebitze im Ammertal erwartet
Vogelschutzgebiet „Schönbuch“
Ab Mitte Februar könnte das laute „kiewit“ der Kiebitze 
wieder über dem Ammertal zu hören sein. 2022 wurde die 
vom Aussterben bedrohte Vogelart auf einer Ackerfläche 
beim Schwärzlocher Hof erfolgreich angesiedelt. Die im 
Vogelschutzgebiet „Schönbuch“ gelegene Fläche hatte 
das Land eigens für das Wiederansiedlungsprojekt erwor-
ben. Nach dem Erfolg des Vorjahres erwarten die Träger 
des Projekts – ein Zusammenschluss aus Naturschutz-
behörden des Regierungspräsidiums und des Landrats-
amts mit der Stadt Tübingen und der NABU Ortsgruppe – 
die Rückkehr der Vögel. Ab Februar werden Vorkehrungen 
getroffen, um die Bedingungen für die bedrohte Tierart 
noch zu verbessern und ihre Nester zu schützen. 

So werden die Kommunale Servicebetriebe Tübingen in den 
kommenden Wochen entlang der Ammer Gehölze zurück-
schneiden. Denn Kiebitze suchen sich gehölzfreie Feldflure, 
weil sie sich dort vor ihren Feinden sicherer fühlen. Die Ge-
hölzpflegearbeiten wurden mit Experten abgestimmt, damit 
keine nachteiligen Folgen für andere Vogelarten oder Biber 
und Fledermäuse entstehen.

Auf der Ackerfläche selbst wurden bereits 2022 Drainagen 
entfernt um die Wiedervernässung zu fördern und wasser-
gefüllte Mulden, sogenannte „Blänken“, entstehen zu lassen. 
Diese benötigt der Kiebitz, um dort seine Jungen großzuzie-
hen und um Nahrung zu finden. Im Zuge des Projekts werden 
im Februar 2023 weitere Blänken angelegt und die bereits 
Vorhandenen frisch ausgebaggert.

Da nasse Ackerflächen im gesamten Land immer seltener zu 
finden sind, ist der Kiebitz laut aktueller Roter Liste in Baden-
Württemberg vom Aussterben bedroht. Bei Tübingen war 
die Art durch Trockenlegung von Ackerflächen bereits ver-
schwunden. Das war der Anlass 2021 ein Projekt zur Wieder-
ansiedlung ins Leben zu rufen. Gleich in der ersten Saison 
stellte sich ein großer Erfolg ein: Mehrere Kiebitzfamilien 
konnten 2022 auf der Fläche beobachtet und mindestens drei 
erfolgreiche Bruten mit Jungtieren bestätigt werden. Damit ist 
das Projekt „Kiebitzacker Ammertal“ landesweit bedeutsam 
für den Schutz dieser Feldvogelart geworden.

Ab Frühjahr 2023 ist geplant, die Projektflächen mit Rindern 
zu beweiden. Die Weidetiere halten die Vegetation kurz und 
schaffen offene Bodenstellen - hier können die Vögel nach 
Nahrung stochern.

Nicht nur um die Rinder an Ort und Stelle zu halten, sondern 
auch um den Kiebitz und seine Nester zu schützen, wird 
die Weidefläche umzäunt. Die Graswege in diesem Bereich 
können dann nicht mehr begangen werden. Besuchende 
können sowohl die Kiebitze als auch die Rinder weiterhin von 
der Kiliansbrücke aus störungsfrei beobachten.

Jugendwettbewerb Nachhaltigkeit und Klima-
schutz im Landkreis Reutlingen ist gestartet

Mit insgesamt 45.000 Euro unterstützt der Landkreis Reut-
lingen kreative Projektideen junger Menschen und ruft unter 
dem Motto „Zeigt uns doch, wie’s geht - Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz“ zum Jugendwettbewerb 2023 auf.

Mit diesem Wettbewerb knüpft der Landkreis Reutlingen an 
sein langjähriges Engagement im Bereich Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz an. Jugendliche im Alter zwischen 14 und 21 
Jahren aus dem Landkreis Reutlingen, können sich im Team 
mit ihrer Projektidee bewerben und erhalten für die Umsetzung 
bis zu 1.500 Euro. Den drei besten Projekten winken zusätzlich 
insgesamt 6.000 Euro Preisgeld.

Anmelden können sich die Teams bis zum Sonntag, 26. 
Februar 2023, mit einer kurzen Interessensbekundung - auch 
noch ohne konkrete Projektidee. Bis Freitag, 12. Mai, ist dann 
eine Bewerbung mit der Konkretisierung eines Projekts er-
forderlich.

Nähere Informationen und die entsprechenden Unterlagen 
sind unter www.kreis-reutlingen.de/jugendwettbewerb abruf-
bar.

Das Projektteam beantwortet gerne alle Fragen rund um den 
Jugendwettbewerb:  jugendwettbewerb@kreis-reutlingen.de
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Neues vom Neubau: Klimafreundliche Heiz- 
und Kühlanlage dank Geothermie

Auf dem Gelände des zukünftigen Neubaus des Landrats-
amts Reutlingen haben die Arbeiten für die oberflächennahe 
Geothermie begonnen. Mithilfe der Erdwärme aus bis zu 140 
Metern Tiefe und Wärmepumpen wird das neue Gebäude 
geheizt und gekühlt sowie mit warmem Wasser versorgt.

Die geothermische Anlage wurde von Experten passgenau 
auf das Gebäude ausgelegt. Dabei hängt die Bemessung der 
Sonden von der benötigten Wärmemenge des Gebäudes, 
der Wärmeleitfähigkeit des Untergrundes und der mittleren 
Erdreichtemperatur ab. Für das neue Landratsamt Reutlingen 
wurden 63 Sonden errechnet, die senkrecht bis in eine Tiefe 
von 140 Meter in die Erde eingebracht werden.

Der Transport der Erdwärme erfolgt dann über Rohrleitungs-
systeme, die mit einer Wärmeträgerflüssigkeit gefüllt sind. 
Um die Temperatur auf das notwendige Niveau zu bringen, 
das im Gebäude gebraucht wird, kommen Wärmepumpen-
anlagen zum Einsatz. Diese heben die Temperatur zusätzlich 
an. Die elektrische Antriebsenergie, die sie benötigen, wird 
vor allem im Sommer zu einem Großteil durch eine 470 kWp 
Photovoltaikanlage auf dem Dach gedeckt.

Um die Anlage auf der Baustelle zu errichten, kommen zwei 
Tiefenbohrgeräte zum Einsatz. Diese schaffen pro Woche 
jeweils vier bis fünf Bohrungen. Dabei entstehen 8.400 Bohr-
meter und 840 Tonnen Bohrgut. Insgesamt werden etwa 40 
Kilometer Leitungen verlegt.

So funktioniert die Geothermie im Detail
Eine Geothermieanlage arbeitet im Prinzip wie ein Kühlschrank 
- nur im umgekehrten Betrieb:
In einem geschlossenen Rohrsystem im Untergrund zirkuliert 
eine Wärmeträgerflüssigkeit. Im Falle des neuen Landrats-
amtes sind es 38.000 Liter Wärmeträgerflüssigkeit. In der 
Tiefe entzieht die Flüssigkeit dem Erdreich Wärme, die sie an 
der Oberfläche an die Wärmepumpen abgibt. In der Pumpe 
befindet sich ein Kältemittel, das verdampft und dabei die 
Wärme aus der Wärmeträgerflüssigkeit aufnimmt. Ein elek-
trisch betriebener Kompressor erhöht den Druck auf das ent-
standene Gas. Dadurch erhöht sich dessen Temperatur weiter.
Verlässt das nun heiße Mittel den Kompressor, gibt es seine 
für den Heizbetrieb jetzt ausreichende Wärme an das Hei-
zungssystem ab. Dabei kühlt es ab und wird wieder flüssig. 
Jetzt kann es erneut Wärme aus der Erde aufnehmen und der 
Kreislauf beginnt von vorne.

Gastschüler aus Mexiko suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Deutscher 
Schule Mexiko/Guadalajara sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa nette Gastfamilien für den Zeitraum von 05.03. 
– 24.05.2023. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Tanzen ohne Partner – 
Modern Line Dance für 
Tänzer/innen mit Vor-
kenntnissen
Wer gerne tanzt, aber kei-
nen Tanzpartner hat, kann 
beim TSV Frickenhausen 
im Modern Line Dance mit-
tanzen. Immer am Diens-

tagabend von 18:10-19:10 Uhr findet im Großen Saal der 
Festhalle im Erich-Scherer-Zentrum in Frickenhausen ein 
Tanzabend für Line Dancer mit Vorkenntnissen statt. Das 
regelmäßig stattfindende Training steht unter der Leitung von 
Karin Deisinger, staatlich geprüfte DTV-Tanzsporttrainerin und 
DOSB-Trainerin „Gesundheit und Fitness“. Das Bewegungs-
konzept von Karin Deisinger für das „Tanzen ohne Partner“ be-
inhaltet international getanzte Schrittfolgen aus den Latein-/
Standardtänzen sowie den Trendtänzen, wie z.B. Salsa oder 
Swing. Auch Tänze aus den 50er Jahren oder Latino-Tänze 
gehören zum Repertoire. Die Trainerin achtet darauf, dass 
die Charakteristik des Tanzes erhalten bleibt und auch die 
Körperbewegungen und die Fußtechnik dem jeweiligen Tanz 
entsprechen und auch die richtige Musik zum Einsatz kommt. 
Tanzen in der Gruppe macht Spaß! Probieren Sie es aus. 
Dreimal schnuppern ist unverbindlich und kostenlos.
Anmeldung unter Telefon 07022/44602 oder tanzen@tsv-
frickenhausen.de. Weitere Informationen unter https://
tsv-frickenhausen.de/tanzabteilung.

Dienstag, 
07.März 2023  

um 17 Uhr 
in der Begegnungsstätte im 

Pflegeheim des Samariterstifts, 
Stuttgarter Str.8 

Riederich 
 

 

 

„Die Zukunft in den Blick nehmen“  

-Vollmacht und rechtliche Betreuung- 
Was passiert, wenn ich bei Krankheit, Pflegebedürftigkeit oder Behinderung nicht 
mehr in der Lage bin, selbst Entscheidungen zu treffen? 
Dürfen meine Angehörigen alles regeln? Benötigen Sie eine Vollmacht? 
In welchen Situationen setzt das Gericht einen Betreuer ein? 
 
Referentin: Karin Bernhard vom Diakonischen Betreuungsverein  

Anmeldung bis 01. März am Pflegestützpunkt Standort Metzingen bei  
Elisabeth Pohl-May, Tel. 07123 / 925-340, Mail: pflegestuetzpunkt@metzingen.de  
 

Es laden Sie ein:  
Diakonischer Betreuungsverein 
Reutlingen 

 

        

Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer eine sogenannte »Meldebescheinigung 
zur Sozialversicherung« von ihrem Arbeitgeber. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
informiert, warum diese Jahresmeldung wichtig ist.
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. 
Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zu-
sammen mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 
eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus 
dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch 
das sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die 
spätere Rente berechnet wird.

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jah-
resmeldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben 
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können sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Renten-
anträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig 
sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, 
Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler 
entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber wenden 
und die Jahresmeldung korrigieren lassen.
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom 
Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte 
Einzugsstelle gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch 
an die anderen Sozialversicherungsträger, wie die gesetzli-
che Rentenversicherung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs 
werden Jahresmeldungen abgegeben. Empfänger der ma-
schinellen Meldung ist in diesen Fällen allerdings nicht die 
Krankenkasse, sondern die Minijobzentrale.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, Kirchstraße 
10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: Dienstag und Freitag von 8.30 bis 
11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; mobil  0160 
389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn. Lukas 18,31

Donnerstag, 16. Februar 2023
09.30  Frauentreff „Cappuccino“
17.30  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00  Jugendkreis „Netzwerk“
20.00  Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag (GH)

Freitag, 17. Februar 2023
16.00  Mini-Jungschar

Samstag, 18. Februar 2023
17.00  Alpha-Kurs (GH)

Sonntag, 19. Februar 2023
10.00  Gottesdienst (Pfrin. Hannah Häfele)
Das Opfer erbitten wir für die Erdbebenopfer in der Türkei 
und Syrien
10.00  Kindergottesdienst
14.30  Kaffee-Nachmittag im Gemeindehaus
18.00  Bezirks-Jugendgottesdienst zum Thema: Lebenslauf 
mit Gott (Kirche)

Montag, 20. Februar 2023
09.30  Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Kaffee-Nachmittag am Sonntag, 19. Februar im Gemein-
dehaus
Ganz herzliche Einladung zum Kaffee-Nachmittag am Sonn-
tag, 19. Februar ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus. Dieser 
Nachmittag bietet die Möglichkeit zur Begegnung von Jung 
und Alt. Eine Tasse Kaffee und selbst gebackenen, leckeren 

Kuchen genießen und in gemütlicher Runde miteinander ins 
Gespräch kommen. Für Familien mit Kindern steht eine Spiel-
ecke bereit. Der Erlös ist für das Gemeindehaus. Herzliche 
Einladung an alle!

Herzliche Einladung zum Bezirks-Jugendgottesdienst am 
19. Februar
Wir feiern wieder gemeinsam Jugo und laden dazu am Sonn-
tag, den 19. Februar 2023 in die Michaelskirche ein. Der Start 
ist um 18.00 Uhr.
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch Jugend-
mitarbeitende der Evang. Kirchengemeinde Grafenberg, die 
sich ein buntes und tolles Programm überlegt haben. Den 
Input zum Thema „Lebenslauf (mit Gott)“ wird Patrick Maisch 
halten und eine tolle Band aus Neuhausen umrahmt den Jugo 
musikalisch.
Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen auch in 
dieser Zeit die Möglichkeit, ihren Glauben an Jesus Christus 
zu feiern.  Das ehrenamtliche Team aus Grafenberg lädt 
gemeinsam mit dem Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad 
Urach-Münsingen Jung und Alt herzlichst zu diesem Jugend-
gottesdienst ein!

Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom chinesischen Fest-
land. Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen Regime in China. Das 
international isolierte Taiwan pocht auf seine Eigenständigkeit. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext 
Eph 1,15–19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, 
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte. 
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demo-
kratie. Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volks-
glauben, der daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. 
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Zentrum des religiösen Lebens sind die zahlreichen bunten 
Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der Be-
völkerung aus. (Text: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V.)

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag findet am 3. März 2023 
um 19:00 Uhr im ev. Gemeindeshaus statt. Wir laden heute 
schon herzlich dazu ein.
Wie in jedem Jahr laden wir interessierte Frauen ein, einen 
kleinen Teil aus der Liturgie beim Gottesdienst vorzulesen 
und sich so aktiv zu beteiligen. Zur Verteilung der Leserollen 
und zum Erlernen der Lieder treffen wir uns am  Donnerstag, 
16.02.2023 um 20:00 Uhr im ev. Gemeindehaus. Wir freuen 
uns über jede Unterstützung (Ökumenisches Vorbereitungs-
team  – Beate Kurz)

Urlaubsvertretung
Frau und Herr Häfele haben vom 20.-26. Februar Urlaub. Die 
Vertretung während dieser Zeit hat Pfarrer Jörg Sautter aus 
Neuhausen, Tel. 2603.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Donnerstag, 16.02.2023
14.30 Faschings-Tanzfest im Bonifatiussaal, in Kooperation 
mit dem "Treffpunkt Klosterhof aktiv" der Stadt Metzingen
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
Freitag, 17.02.2023
08.00 Eucharistiefeier
20.00 Blick über den eigenen Kirchturm - "Metzingen to 
Baikalsee". Eine Abenteuerreise durch Zentralasien. Im Kul-
turforum, Eisenbahnstraße. Beate Brunner-Buttermann, lang-
jähriges Mitglied in unserem Missions-Ausschuss, berichtet 
zusammen mit ihrem Mann Wolfgang von ihrer neunmona-
tigen Reise, die sie 2014 durch 17 Länder führte, z.B. Iran, 
Turkmenistan, Usbekistan, Kirgistan und Sibirien. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind willkommen.
Samstag, 18.02.2023
08.45 Informationsfrühstück zum Weltgebetstag im Gemein-
dehaus der Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde der Baptisten, 
Heinemannstraße Metzingen
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Sonntag 19.02.2023
08.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 Wort-Gottes-Feier mir Kommunionausteilung
11.15 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
11.45 Kroatische Eucharistiefeier
Montag, 20.02.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Kirchenchorprobe im Saal
Dienstag, 21.02.2023
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 22.02.2023
Aschermittwoch
09.00 Eucharistiefeier zum Auftakt der Fastenzeit
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Kreuzwegandacht
18.30 Eucharistiefeier zum Auftakt der Fastenzeit in St. Jo-
hannes, Riederich
19.00 Kroatische Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
19.45 Boni-Chörle-Probe im Saal
Donnerstag, 23.02.2023
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
19.00 Kolpingsfamilie; Spieleabend im Kolpingraum
Freitag, 24.02.2023
08.00 Eucharistiefeier
19.30 Ökumenisches Friedensgebet in St. Bonifatius

Kunstschaffen in der Fastenzeit
An sechs Abenden in den Wochen vor Ostern werden wir 
kreativ:
Die Freude an der Gestaltung kommt aus dem Material und 
dem Thema „Vom Dunkel ins Licht“. Spirituelle Impulse 
werden uns das Geheimnis von Kreuz und Auferstehung er-
schließen. Abende und Uhrzeit werden mit den TeilnehmerIn-
nen festgelegt, sie können durchaus variieren. In der Technik 
wählen wir zwischen Zeichnung, Malerei bzw. Mischtechnik 
oder Keramik. Anmeldung übers Katholische Pfarrbüro, Tel. 
92290, oder direkt bei Ingrid Hoerz, Tel. 398083.

Faschings-Tanzfest am Nachmittag 
Schmotziger Donnerstag, 16. Februar  

14.30-17.00 Uhr im Bonifatiussaal 
Zum Tanz spielt Alleinunterhalter 

Günter Wurster.  
Für Bewirtung ist gesorgt. 

Eine Veranstaltung in Kooperation  
mit dem „Treffpunkt  

Klosterhof aktiv“ der Stadt Metzingen. 
 

 

Informationsfrühstück 
mit Spezialitäten aus Taiwan 

 

Samstag, 18. Februar 
8.45 Uhr im Gemeindehaus 

der Evangelisch-Freikirchl. 
Gemeinde der Baptisten, 

Heinemannstr. 5 in Metzingen. 
 

Anmeldung zum Frühstück im  
Evangel. Gemeindebüro,  92030. 

 

Aschermittwoch 
22. Februar 

 
 
 
 
 

Gottesdienste  
zum Auftakt der 

Fastenzeit 
 

09.00 Uhr St. Bonifatius 
Metzingen 

18.30 Uhr St. Johannes 
Riederich 
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Der Gottesdienst lenkt unseren Blick auf unsere Unzuläng-
lichkeiten und die Begrenztheit unseres Lebens. Die Form des 
Kreuzes verweist uns auf unseren Glauben und unsere Hoff-
nung, dass aus unseren Unzulänglichkeiten neues Leben ent-
stehen kann. In der sogenannten Fastenzeit, deren eigentliche 
Bedeutung in der Vorbereitung auf das Osterfest liegt, können 
wir diesen Hoffnungen Raum geben und neu entdecken, was 
für das eigene Leben wertvoll und lebensnotwendig ist.
Diesen Impuls möchte uns auch das neue Hungertuch geben 
mit dem Titel "Was ist uns heilig?“. Das Hungertuch stellt uns 
vor Augen, mit der vielfältigen Schöpfung, die Gott uns in 
die Hände gelegt hat, sorgsam umzugehen. Pirmin Spiegel, 
Rektor des Werkes Misereor sagt: „Wir brauchen Menschen, 
die Verantwortung übernehmen. Weil wir die erste Generation 
sind, die das ganze Ausmaß der Krise überblicken und die 
letzte, die sie wird aufhalten können. So ist das Hungertuch 
Einladung zur Einmischung von Frauen und Männern, damit 
wir und unsere Kinder nicht unser „blaues Wunder“ erleben.“ 

Ökumenisches 
Friedensgebet 

24. Februar 2023 • 19:30  Uhr 
St. Bonifatiuskirche 

 
Fastenreihe 2023 –  

„Unseren synodalen Weg 
verstehen“ 

 

Sonntag, 26. Februar  
„Was Macht macht – in der Kirche?!“ 

Matinee zum Synodal-Forum I  
„Macht und Gewaltenteilung in der Kirche – 

Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe  
am Sendungsauftrag“. 

10.00 Uhr themenzentrierter Gottesdienst  
in St. Bonifatius 

11.00 Uhr Matinee im Bonifatiussaal 
 

 

Im synodalen Weg ringt unsere Kirche in Deutschland um eine 
angemessene Reaktion auf strukturelle Probleme und letztlich 
um einen Weg in die Zukunft. Der Weg steht im März 2023 
voraussichtlich vor einem Abschluss. Dann sollen in einer Ver-
sammlung viele Texte verabschiedet werden.
Da es sich bei diesem Weg um ein gemeinsames Projekt aller 
Teile unserer Kirche handelt und die diskutierten Themen 
uns alle betreffen, lohnt sich ein genaueres Betrachten. Dies 
wollen wir in der Fastenzeit tun, und zwar im Rahmen der 
„Fastenreihe 2023“ zum Thema „Unseren synodalen Weg 
verstehen“.
An vier Sonntagen wird es um 10.00 Uhr themenzentrierte 
Gottesdienste und im Anschluss ab 11.00 Uhr jeweils eine 
Matinee im Bonifatiussaal geben:
26. Februar „Was Macht macht – in der Kirche?!“.
Matinee zum Synodal-Forum I „Macht und Gewaltenteilung 
in der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am 
Sendungsauftrag“.
5. März „Missbrauch priesterlicher Macht und Zölibat“.
Matinee zum Synodal-Forum II "Priesterliche Existenz heute".
12. März „(Keine) Macht den Frauen“. Matinee zum Synodal-
Forum III „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“.
19. März „Macht der Liebe: Sexuelle Vielfalt in der Kirche“.
Matinee zum Synodal-Forum IV „Leben in gelingenden Be-
ziehungen –
Liebe leben in Sexualität und Partnerschaft“.
Im Licht des Evangeliums Jesu (ganz konkret auch dem offi-
ziellen Wort Gottes der vier Fastensonntage) und der Tradition 
der kirchlichen Lehre wollen wir ausschauen, wohin uns die 
Lebenswirklichkeit der Menschen und der Christen heute 
führt, wenn wir versuchen, gemeinsam auf den Heiligen Geist 
zu hören und den Weg weisen zu lassen. Es ist ein Wagnis. 
Aber im Vertrauen auf Gott können wir miteinander voll Hoff-
nung in die Zukunft gehen („Synodaler Weg“).
Eine herzliche Einladung an alle, denen die Gegenwart und 
Zukunft unserer Kirche am Herzen liegt.
Das Team „Synodaler Weg“ aus unserer Gemeinde.

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 26. Februar  
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

Donnerstag, 16. Februar 2023
kein Gottesdienst
Sonntag, 19. Februar 2023
09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 23. Februar 2023
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de
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Aus dem Vereinsleben

Kreisklasse
TSV Grafenberg  1 - SG Filder 1 3,5:4,5

Am 6. Spieltag unterlag unsere 1. Mannschaft unglücklich 
gegen die Gäste aus Bernhausen. Die kampflos verlorene 
Partie konnten wir schnell mit dem Sieg von Hartmut Hummel 
an Brett 5 egalisieren. Nach einem Schachgebot verlor der 
Gegner einen Turm und gab die Partie auf. Mit der Niederlage 
von Frieder Schneider an Brett 6 gingen die Gäste wieder in 
Führung. Diese Führung bauten sie mit unserer Niederlage 
von Julian Antal an Brett 7 auf 3:1 aus. Trotz diesem Rück-
stand gaben wir uns noch nicht geschlagen. An Brett 1 konnte 
Matthias Gugel seine Stellung offensiver gestalten und nutzte 
einen Fehler seines Gegners zum Figurengewinn. Dieser Vor-
teil reichte aus um sein Spiel zu gewinnen. Auch die Partie an 
Brett 3 endete zu unseren Gunsten. Mit einem druckvollen 
Angriff gewann Heiner Schneider entscheidende Vorteile und 
sein Gegner gab die Partie auf. Danach unterlief Volker Lang 
an Brett 2 ein Fehler im der Endphase und das Remis war 
nicht mehr  zu halten.
An Brett 4 war die Partie von Florian Weber nicht zu gewinnen 
und endete Remis. Damit gingen beide Mannschaftspunkte 
an die Gäste. Mit den beiden Niederlagen in diesem Jahr sind 
wir nun in die Abstiegszone abgerutscht.

Unser nächstes Spiel bestreiten wir am 26.02.2023 beim SV 
Faurndau.

Die weiteren Ergebnisse der  6. Runde
SF Göppingen 3    - TSV/RSK Esslingen 2 3,5:4,5
SF Plochingen 2   - SV Faurndau 1    4,0:4,0
SG Altbach/Plochingen 1 - SG Salach/Fils-Lauter 1 4,5:3,5
SG Kirchheim/Teck 2  - TSG Zell 1  5,0:3,0

Kreisklasse ES/GP Spiele Punkte Brettp.
1. TSV RSK Esslingen 2 6 9 28,0
2. SV Faurndau 1 6 9 28,0
3. SC Kirchheim/Teck 2 6 9 27,0
4. SG Filder 1 6 8 26,0
5. SF Göppingen 3 6 4 25,5
6. SG Salach/Fils-Lauter 1 5 5 22,0
7. TSV Grafenberg 1 6 4 21,0
8. SF Plochingen 2 5 5 19,5
9. TSG Zell 1 6 3 18,5

10. SG Altbach/Plochingen 1 6 2 16,5

E i n l a d u n g

zur 146. ordentlichen Generalversammlung am Donnerstag, 
dem 16. März 2023
im Hermann-Bader-Raum der Rienzbühlhalle Beginn 19.00 
Uhr

Programmfolge:

1.) Begrüßung und Eröffnung der Generalversammlung

2.) Totenehrung

3.) Jahresberichte
 a.)  Kassier
 b.)  Kassenprüfung
 c.)  Schriftführer
 d.)  Chorleitung
 e.)  Vereinsleitung

4.) Entlastungen

5.) Ehrungen

6.) Fällige Wahlen

7.) Terminbekanntgaben für das Jahr 2023

8.) Anträge und Verschiedenes

Die Einladung erfolgt hiermit an alle Ehrensänger, Ehren-
mitglieder, an alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie an 
Freunde des Chorgesangs, die sich gerne unserem Verein 
anschließen möchten.

Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich, bis spä-
testens 13. März 2023 beim Vorstandsmitglied Sven Bader, 
Florianstr. 31, 72661 Grafenberg einzureichen.
Wir würden uns über recht zahlreichen Besuch unserer Ge-
neralversammlung sehr freuen.
Die Vereinsleitung

Generalversammlung am 10. März 2023
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am

Freitag, 10. März 2023, 19.30 Uhr, 
ins Sportheim "Da Vittorio" nach Grafenberg

ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Jahresbericht eines Vorstandes
3.  Jahresbericht der Schriftführerin
4.  Jahresbericht des Kassier und der Kassenprüfer
5.  Jahresbericht der musikalischen Leiterin
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Ehrungen
8.  Wahlen
9.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 07. März 2023 
schriftlich mit sachgerechter Begründung bei Christel Arnold, 
Vorsitzende, Mörikestraße 32, 72661 Grafenberg, einzurei-
chen.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Mit musikalischen Grüßen

Christel Arnold
•  Vorsitzende -
Hospizgruppe Ermstal

"Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben."

Dame Cicely Saunders
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Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.
Trauer und Wandern
Samstag, 25. Februar 2023 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Forsthof Metzingen.
Wegbeschreibung: in Metzingen in Richtung Eningen fahren 
(auf der B28 bis zur Ausfahrt Richtung Metzingen Mitte -Enin-
gen), am Kreisel beim Otto-Dipper-Stadion (Kunstwerk: drei 
Fußbälle) weiter Richtung Eningen fahren. Bei der nächsten 
Möglichkeit vorm Wald links abbiegen.
Hinweisschilder: Bongertwasen, Schützenhaus, Forstbe-
triebshof.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

 
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

LETZTE HILFE KURS 

 
 

Am Ende wissen, wie es geht 

Wir vermitteln das "kleine 1x1 der Sterbebegleitung": 

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen  
am Lebensende 

 
 

Samstag, 25. März 2023 14:00 - 17:30 Uhr 
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, im Haus Matizzo 

 
 
Anmeldung an: 
Hospizgruppe Metzingen Ermstal e.V. Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
oder info@hospiz-metzingen.de 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Moderation:  Annette Küster und Ulrike Ruf 
 
weitere Informationen unter:  
Telefon 07123 360676 und www.hospiz-metzingen.de 
www.letztehilfe.info 
 
 

KULTURforum Metzingen e.V.

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!
Donnerstag 16.02.2023 19:30 Uhr Landtag verkleinern 
statt aufblähen - Ein Vortrag von Wolfgang Berweck 
Ein Sitz im Landtag kostet den Steuerzahler ca. 50.000 Euro 
pro Monat. Aktuell besteht der Landtag in Baden-Württem-
berg aus 154 Abgeordneten. Das sind monatliche Kosten in 
Höhe von ca. 7,7 Millionen Euro. Durch das neue Wahlgesetz 
ist zu befürchten, dass sich der Landtag bei der nächsten 
Landtagswahl auf über 200 Landtagssitze vergrößert. Das 
würde bei angenommenen 200 Landtagssitzen zusätzliche 
Mehrkosten von ca. 2,3 Millionen Euro pro Monat verursa-
chen. Die Privatinitiative „Landtag verkleinern“ sammelt nun 
in ganz Baden-Württemberg 10.000 Unterschriften, um einen 
Zulassungsantrag für ein Volksbegehren stellen zu können.
Freitag 17.02.2023 19:30 Metzingen to Baikalsee - Eine 
9-monatige Abenteuerreise durch 17 Länder 
Die beiden Metzinger Wolfgang und Beate Brunner-Butter-
mann erzählen von Ihrer 9-monatigen Reise der südlichen 
Seidenstraße und entlang der transsibirischen Eisenbahnlinie 
der Ostsee und Westeuropa. Ein lebendiger Bildvortrag - mit 
Anschauungsmaterial - einer Reise von 2014 mit dem eigenen 
Reisemobil durch 17 Länder, die durch den Iran, Turkmenis-
tan, Usbekistan, Kirgistan, Kasachstan, Russland (Sibirien, 
Baikalsee) rund 38 000 km in 9 Monaten führte.
Donnerstag 23.02.2023 20:00 Grüner Wasserstoff als 
Lösung – Expertenvortrag
Auf Einladung des FDP Ortsverbandes Metzingen klärt der 
Experte und Sprecher für individuelle Mobiliät der FDP/DVP 
Fraktion Friedrich Haag (MdL) an diesem Abend über neue An-
triebsarten und die Technologie-Offenheit in Baden-Württem-
berg auf. Wie schaffen wir klimafreundliche Mobilität?
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Proben diese Woche

Freitag, den 17. Februar 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Vorschau nächste Woche

Dienstag, den 21. Februar 2023:
18:45 Uhr Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume Guten-
berghalle

Kurzbericht zur Hauptversammlung des Musikvereins am 
Samstag, den 11. Februar 2023

Am vergangenen Samstag hielt der Musikverein Grafenberg 
1926 e. V. in der historischen Kelter seine diesjährige Haupt-
versammlung ab. Rund 45 Mitglieder waren der Einladung 
gefolgt.

Als Dank für ihre langjährige Treue zum Verein wurden ver-
diente Mitglieder geehrt. Da nicht alle Jubilare anwesend sein 
konnten, werden wir deren Ehrung zu Hause nachholen.

Wir gratulieren folgenden fördernden Mitgliedern sehr herzlich 
und bedanken uns für ihre jahrelange Treue zum Musikverein:

20-jährige fördernde Mitgliedschaft (BVBW-Ehrennadel in 
Silber):
Dieter Heilig, Lore Mayer, Stefan Schwarz.

30-jährige fördernde bzw. fördernde Mitgliedschaft (BVBW-
Ehrennadel in Gold):
Bernd Fischer.

40-jährige fördernde Mitgliedschaft (BVBW-Ehrennadel in 
Gold mit Diamant):
Werner Koch.

50-jährige fördernde Mitgliedschaft (BVBW-Ehrennadel in 
Gold mit Diamant):
Stephen Bunk, Heinz Eder, Erich Wurster.

60-jährige aktive und fördernde Mitgliedschaft (BVBW-Eh-
rennadel in Gold mit Diamant):
Karl-Heinz Bunk. Er wurde außerdem zum Ehrenmitglied 
ernannt.

BVBW-Förderernadel in Silber mit Urkunde für 15-jährige 
Tätigkeit im Ausschuss:
Alexander Früh.

BVBW-Förderermedaille in Silber mit Urkunde für 15-jährige 
Tätigkeit als Verwaltungsvorstand:
Andreas Fischer.

BVBW-Förderermedaille in Gold mit Urkunde und Ehrenbrief 
für 25-jährige Tätigkeit als Finanzvorstand:
Emil Wurster.

Wir begrüßen herzlich unsere 10 neuen Mitglieder (3 aktiv, 7 
fördernd).

Aktueller Mitgliederstand:
Stammkapelle: 35
Ehrenmitglieder: 10
Fördernde Mitglieder: 153
Insgesamt 204 Mitglieder

Wir danken Herrn Bürgermeister Volker Brodbeck für die Ent-
lastung der Vorstandschaft und die anerkennenden Worte.

Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis (alle Personen wur-
den einstimmig für 2 Jahre gewählt):

Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit: Rainer Mayer
Finanzvorstand: Emil Wurster
Wirtschaftsvorständin: Tamara Mayer
Schriftführerin: Stefanie Früh
1 aktives Ausschussmitglied und Zeugwart: Hans-Peter Kern
1 förderndes Ausschussmitglied: Birgit Bauer
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Rechnungsprüfer: Martin Kleemann

Wir gratulieren sehr herzlich zur Wiederwahl!

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Mitgliedern 
und Gönnern, die uns unterstützen - auch finanziell - und 
immer zu uns halten.

Und hier ein paar Fotos:

Hauptversammlung des Blasmusikverbandes Neckar-
Alb Reutlingen/Tübingen (BVNA) am Samstag, den 25. 
Februar 2023 in Grafenberg

Als Ausrichter der diesjährigen Hauptversammlung des BVNA 
laden wir am Samstag, den 25. Februar 2023 herzlich in die 
Rienzbühlhalle ein. Beginn ist um 13:30 Uhr, die „Grafenberger 
Musikanten“ empfangen die Gäste ab 13 Uhr musikalisch. Die 
Versammlung ist öffentlich.

Die Vereinsleitung

Hauptversammlung des Musikvereins 

Präsidium 

Von links: Rainer Mayer, Karl-Heinz Bunk (60 Jahre, 
Ehrenmitglied), Jutta Thüringer, Stephen Bunk (50 Jahre), 
Bernd Fischer (30 Jahre), Emil Wurster (20 Jahre Finanz-
vorstand), Andreas Fischer (15 Jahre Verwaltungsvor-
stand), Tamara Mayer 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Mandelblüte in der Pfalz
Der Ermsgau bietet eine Wanderfahrt in die Pfalz von Freitag 
24. bis Sonntag 26. März 2023
Liebe Wanderfreunde, wie bereits im Gauplan angekündigt, 
wollen wir diese Jahr zur Mandelblüte in die Pfalz fahren. 
Derzeit gibt es für Gruppenreisen mit dem Bus keine Be-
schränkungen.
Auf unserer Homepage unter www.sav-grafenberg.de findet 
Ihr die komplette Ausschreibung und das geplante Programm.
Die Plätze werden in Reihenfolge der Anmeldung vergeben 
und werden verbindlich nach Eingang der Anzahlung re-
serviert. Schriftliche Anmeldung, gerne per Mail oder Tele-
fon bei Elisabeth Schick, Fichtenweg 8, 72525 Münsingen ✆ 
07381/1419 e-mail: ermsgau@web.de
Restzahlung bis 01. März 2022 Konto SAV Dottingen DE46 
6405 0000 0001 1221 45 bei der KSK Reutlingen.
Mit freundlichem Wandergruß
Elisabeth Schick

Kultur-/Genuß-/Wanderländle: „Frühblüher im 
Erdtal“
zu dieser Rundwanderung aus unserer Serie „Kultur-/Ge-
nuss-Wanderländle“ am Sonntag, 26. Februar 2023 lädt 
der Schwäbische Albverein Grafenberg herzlich ein.  Diese 
Wanderung ist für jedermann sowie Familien und für ge-
ländetaugliche Kinderwagen geeignet. Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer auch unabhängig von einer Mitgliedschaft 
im Schwäbischen Albverein.
Vom Parkplatz „Dicke“ bei Hengen folgen wir dem „Hengener 
Dolinenweg“ und überqueren dabei die L245. Finden wir diese 
tiefen Löcher in der Landschaft? Das Ende dieses Weges 
führt über eine Wiese (kann auf befestigtem Weg umgangen 
werden) zum Eingang ins Erdtal beim Parkplatz an der K6758. 
Ein wildromantisches Felsental in dem man Waldgeister ver-
muten könnte. Auch der Frühling wird uns hier begrüßen. Der 
schmale anspruchsvolle Waldpfad am Ende durchs Felsen-
meer kann auf bequemerem Weg umgangen werden.  Noch 
ein kurzes Stück aufwärts und der bäuerlich geprägte kleine 
Ort Strohweiler lädt zur Mittagspause im Freien ein (über-
dacht).  Der weitere Weg durch Feldfluren beschert Rundblicke 
Richtung Römerstein und Lenninger Tal. Böhringen wird nur 
gestreift und nach dem Albstadion wartet ein Rastplatz mit 
Hütte zur letzten Pause.
Zwischen 16.00 – 16.30 Uhr wird der Ausgangspunkt der 
Wanderung wieder erreicht.
Eine Abschlusseinkehr in Hengen kann organisiert werden, 
bitte bei der Anmeldung mit angeben ob Interesse besteht.
Treffpunkt 10:00 Uhr Rienzbühlhalle in Grafenberg
(Kohlberger Str. 21, 72661 Grafenberg)
Abfahrt Rienzbühlhalle 10:15 Uhr nach Bildung von Fahr-
gemeinschaften
Fahrtstrecke 25 km einfach, Fahrtdauer ca.35 min.
Ausgangspunkt der Wanderung: Parkplatz „Dicke“ (765m) 
Hengen, auf Höhe der
Fa. Magura, links ab Richtung Schützenhaus.
Wanderstrecke: 13 km mit wenig Höhenunterschieden (150 
hm im Auf- und Abstieg) somit moderat.
Reine Gehzeit: 3 ¾ Stunden Bitte anmelden bis 24.02.2023 
(Datenschutz ist gewährleistet).
Kontakt: Sabine Weinmann, 0 70 22 / 9 90 28 23 oder Ving-
ta2012@gmx.de
Wegführung und Einkehrmöglichkeit:
Gewandert wird, bis auf kürzere Stücke, auf breiten Wald-/
Schotter-/Feldwegen, auch asphaltiert. Für geländegängige 
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Kinderwagen geeignet. Unterwegs gibt es keine Einkehr-
möglichkeit. Deshalb bitte eigene Getränke und Proviant mit-
nehmen. Bitte auch an die Witterung angepasste Kleidung 
und Schuhwerk denken. Und nun freuen wir uns auf einen 
schönen Wandertag.
Hinweis:
Sollte der Winter doch nochmals zurückkommen und sich 
die Frühblüher deshalb verspäten, wird die Wanderung auf 
Sonntag 5. März 2023 verschoben.

Herzliche Einladung zum Seniorenwandernachmittag am 
Mittwoch, 22.02.2023. 
Start: 14:00 Uhr Rienzbühlhalle. 
Mit den PKWs fahren wir ein Stück weit bis zur Neuhäuser 
Kelter. Dort beginnt unsere Wanderung auf bequemen asphal-
tierten Wegen mit sanften Steigungen. Der Hofbühl mit seinen 
Weinhängen, die wir durchwandern, bietet eine faszinierende 
Landschaft aus der vulkanischen historischen Zeit. Der Blick 
ins obere Ermstal mit seinen seitlichen Berghängen ist sehr 
beeindruckend. 
Abschließend besuchen wir noch ein Lokal zur fröhlichen 
Einkehr. 
Wegstrecke: ca. 5 km. 
Wanderzeit ca. 1,5 Stunden. 
Günter Walter, Tel. 07123/31273

DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirchheim/
Teck e. V. wirbt um Fördermitglieder
Ab dem 13.02.2023 startet eine Haustürwerbung zur Förder-
mitgliedschaft. Werber werden im Namen des DRK-Kreisver-
bands unterwegs sein und alle Haushalte im Kreisverbands-
gebiet besuchen. Die Aktion startet in den DRK-Bereitschafts-
gebieten Neuffen, Frickenhausen und Großbettlingen und 
zieht sich bis Ende des Jahres durch das gesamte Kreisver-
bandsgebiet.
Ihnen, Ihrer Familie, Freunden und Nachbarn hilft das Deut-
sche Rote Kreuz in Notfällen und bei Krankheit. Aber auch in 
allen anderen Alltagslagen und in jedem Lebensabschnitt - sei 
es zu Hause, am Arbeitsplatz oder in der Freizeit. Wertvolle 
Arbeit leisten die Ehrenamtlichen der DRK-Bereitschaften 
bei den Sanitätsdiensten, mit den Helfern vor Ort, im Ka-
tastrophenfall, bei vielfältigen sozialen Dienstleistungen oder 
beim Jugendrotkreuz - um hier nur einige zu nennen. Sie sind 
sicher und zuverlässig für die Menschen da.
Mit einer Fördermitgliedschaft helfen Sie uns zu helfen! Im Vor-
dergrund steht die kontinuierliche Unterstützung des Ehren-
amts beim DRK-Kreisverband.
Bei der Werbekampagne des Roten Kreuzes geht es darum, 
neue Fördermitglieder zu erreichen oder bestehende für eine 
Erhöhung ihres bisherigen Förderbeitrags zu gewinnen. Die 
Fördermitgliedschaft bietet einen Mehrwert für Sie: Sie tun 
sich und anderen Gutes!
„Nur durch die Mitgliedsbeiträge unserer Fördermitglieder 
können wir unsere zahlreichen Aufgaben stemmen: Egal ob 
im Bevölkerungsschutz, in der Jugendarbeit des Jugendrot-
kreuzes oder den sozialen Bereichen – gutes ehrenamtliches 
Personal kann nur durch qualitatives Arbeitsmaterial und 
perfekte Ausrüstung richtig glänzen. Mit Ihrer Mitgliedschaft 
helfen Sie uns bei der Finanzierung dieser Materialien“, betont 
Andreas Schober, Kreisbereitschaftsleiter des DRK.
Eine Fördermitgliedschaft ist auch wichtig, um den rund 
1.400 ehrenamtlichen Helfern im DRK-Kreisverband regel-
mäßig eine solide Ausbildung, Fortbildung und Schulung zu 
ermöglichen – Dadurch wird gewährleistet, dass die Aktiven 
ihre anspruchsvolle Arbeit qualifiziert leisten können.

Ihr Förderbeitrag hilft, dass auch zukünftig die viele Aufgaben 
und umfangreiche Herausforderungen der Ehrenamtlichen im 
DRK-Kreisverband gemeistert werden können.
Wenn also die jungen Frauen und Männer vor Ihrer Tür ste-
hen, handelt es sich um eine seriöse Aktion im Namen des 
DRK-Kreisverbandes Nürtingen-Kirchheim/Teck e. V. Die 
Werberinnen und Weber sind eindeutig erkennbar: Sie tragen 
DRK-Kleidung und führen einen Ausweis mit Stempel des 
DRK-Kreisverbands mit sich. Die Daten der neuen Mitglieder 
werden über Fördermitgliederanträge aufgenommen, einen 
Durchschlag erhalten Sie sofort.
Achtung: Unsere Werber bitten nicht um Bargeldspenden. Sie 
sind auch nicht befugt, solche Spenden entgegenzunehmen! 
Bei Unsicherheiten fragen Sie uns per Telefon 07022 7007-
2160 oder E-Mail foerdermitglieder@drk-verbund-ntki.de
Wo und wann wird geworben?

Die aktuelle Aktion findet in der Zeit vom 13. Februar bis 
04. März in folgenden Orten statt:
• Neuffen, Beuren, Kappishäusern und Kohlberg
• Frickenhausen, Linsenhofen und Tischardt
• Großbettlingen, Altdorf, Raidwangen und Grafenberg
Die genauen Termine können Sie auf der Homepage des DRK-
Kreisverbandes entnehmen: www.drk-verbund-ntki.de unter 
Über uns > Veranstaltungen
(Link: Veranstaltungen des DRK Nürtingen-Kirchheim/Teck - 
DRK KV Nürtingen)
Musikschule Metzingen e.V.

Faschingsferien

Vom Montag 20. Bis Freitag 24. Februar ist die Musikschule 
wegen den Ferien geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter info@musikschu-
le-metzingen.de oder
Unserer Homepage www.musikschule-metzingen.de

SAVE THE DATE – 12. Mai 2023

„Zeus in Metzingen“. Ein mythologisches Crossover mit grie-
chischen Göttern und schwäbischen Eigenheiten!
Konzert, Kunst und Theater
Freitag, 12. Mai, Stadthalle Metzingen Beginn 19h


